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Alles wackelt!

Bruno spannt den Bogen,
hält die Luft an und … zipp!
Der Pfeil saust in ein Fenster
vom großen Turm.



Schon den ganzen Morgen
übt Bruno Bogenschießen.
Doch er hat nicht ein Mal
die Zielscheibe getroffen.

Ritter Otto rauft sich die Haare.
„Wie soll aus dir jemals
ein richtiger Ritter werden?“,
schimpft er.
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„Ich zeig dir, wie es geht!“,
sagt Ritter Otto.
Er greift eine schwere Axt und  
schleudert sie auf die Zielscheibe.
Es kracht.
Und zwei halbe Zielscheiben
purzeln zu Boden.
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„Ich gehe jetzt auf die Jagd!“,
knurrt der Ritter.
„Vielleicht schieße ich uns
einen Bären zum Essen!“



Burg Erbsenfels ist sehr klein.
Sie hat nur einen Turm.
Der ist jedoch sehr groß.

Im Treppenhaus sucht Bruno
nach dem verschossenen Pfeil.
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Plötzlich donnert es!
Alles wackelt.
Bruno drückt sich an die Wand.
Was war das?

Er stürmt die Treppe runter
und reißt die Tür zum Burghof auf.

Kapitel 1

Geschafft!
Hier kannst du 

den ersten Sticker 
einkleben!
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